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Arbeitskreis für die Inventarisation und
Pflege des kirchlichen Kunstgutes in den
deutschen (Erz-) Bistümer

1 Moritzkirche
2 Maria-Modesta-Haus, Mauerstraße 12
Saal im 2. OG.: Versammlung des Arbeitskreises, Generalversammlung des 
Kunstvereins

Entfernung zwischen Moritzkirche und dem Maria-Modesta-Haus ca. 250 m
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Donnerstag, 25.09.2014

Versammlung des Arbeitskreises für die inven tarisation
und Pflege des kirchlichen Kunstgutes in den deutschen
(erz-) Bistümern
(nur für Mitglieder, Maria-Modesta-Haus)

Freitag, 26.09.2014

Begrüßung 
Dr. Reinhard Grütz, Direktor der Katholischen Akademie 
des Bistums Magdeburg

Grußworte
Propst Reinhard Hentschel, Katholische Pfarrei St. Mauritius
& St. Elisabeth, Halle (Saale)
Dr. Monika Tontsch, Bistum Hildesheim, Arbeitskreis für 
die Inventarisation und Pflege des kirchlichen Kunstgutes in 
den deutschen (Erz-) Bistümern
Domkapitular Theodor Ahrens, Erzbistum Paderborn, 
Verein für christliche Kunst in der Kirchenprovinz Paderborn

Welche Bedeutung hatte und hat kirchliche Kunst für 
gesellschaft und Politik?
Prof. Dr. Dr. Matthias Theodor Vogt, Institut für kulturelle
Infrastruktur Sachsen und Hochschule Zittau/Görlitz

religion und Kunst, vom notwendigen Dialog der 
beiden Schwestern
Prof. Dr. Regina Radlbeck-Ossmann, Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg

Mittagessen

generalversammlung des Vereins für christliche Kunst 
in der Kirchenprovinz Paderborn (nur für Mitglieder,
Maria-Modesta-Haus) 

Präsentationen
Nicht(s) vergessen! Zur Inventarisation des Kunst-
und Kulturgutes im Bistum Magdeburg
Erik Ernst Venhorst M. A., Bistum Magdeburg
»Stumme« Zeugen – Ein Beispiel missionarischer 
Kirchenraumpädagogik
Klaus Tilly, Bistum Magdeburg
Gästeführer/innen erschließen den Kirchenraum
Ludger Nagel, Katholische Erwachsenenbildung im Land 
Sachsen-Anhalt e. V.

Kaffeepause

Podiumsdiskussion
mit dem Maler Michael Triegel und weiteren Vertretern
aus Theologie und Kunst
Moderation: Ulrich Wittstock, Mitteldeutscher Rundfunk

Vesper

HAlleScHe MAUritiUStAge
Zur Bedeutung christlicher Kunst 
in Gegenwart und Zukunft
Moritzkirche 25.| 26.09.2014

Am 25. und 26. September 2014 finden erstmals »Hallesche
Mauritiustage« statt. Sie widmen sich in diesem ersten Jahr
der Bedeutung christlicher Kunst in Vergangenheit, Gegenwart
und Zukunft. Die Moritzkirche – ein Hauptwerk der mitteldeut-
schen spätgotischen Architektur – ist als ein ganz spezieller
Tagungsort dafür vorgesehen. 

Kirche und kirchliche Kunst haben eine große Bedeutung für
die Formung des kulturellen Gedächtnisses unserer Gesell-
schaft. Was bedeutet dies für Gegenwart und Zukunft in unse-
rer Region (noch) und worin kann eine lebensdienliche
Relevanz christlicher Kunst für unsere Gesellschaft liegen? 
Die Mauritiustage wollen dazu mit Vorträgen und Präsentatio-
nen Impulse für den gesellschaftlichen Diskurs geben.

Unmittelbarer Anlass der Tagung ist der erfolgreiche Abschluss
der von 2007 bis 2013 durch das Kultusministerium des Landes
Sachsen-Anhalt geförderten Maßnahme »Inventarisierung, 
Erfassung und kulturhistorische Bewertung der kirchlichen
Kulturgüter im Bistum Magdeburg«. Im Blick auf rund 200 Stand -
orte im Bundesland Sachsen-Anhalt verfügt das Bistum Mag-
deburg nunmehr über exzellente Kenntnisse des großen
Bestandes von etwa 15.000 Objekten. Dabei zeigt sich ein
überaus reiches und vielschichtiges Erbe – von frühmittelalter-
lichen Standorten bis hin zu Kirchenneubauten der 1990er
Jahre. Im Rahmen der Halleschen Mauritiustage sollen auch Er-
gebnisse der Kunstinventarisierung vorgestellt werden.

Herzlich lade ich Sie zu dieser Tagung an diesem besonderen
Ort ein.

Dr. Reinhard Grütz
Akademiedirektor

Die Veranstaltung am 26.9.2014 ist als Lehrerfortbildungs-
veranstaltung mit der Nr. WtK 2014-064-44 anerkannt.
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